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Sprecher: Marit Kukat und Uwe Horstmann 
Kontaktadresse: Stadtteilforum Linden-Süd,  
Deisterstr. 66,    30449 Hannover  
email: info@stadtteilforum-linden-sued.de 

 
         Hannover, im März 2011 
 
 
Einladung zum Stadtteilforum am Donnerstag, den 7. April  2011 
 
Liebe Mitglieder und am Stadtteilforum Interessierte, 
 
wir laden Sie/Euch ganz herzlich ein zu unserer nächsten Sitzung.  
Wir treffen uns  
 

im Stadtteilladen, Deisterstraße 66  
am Donnerstag, den 7. April 2011 

um 19.30 Uhr 
 

Themen 

 
  
1. Aktueller Stand zur Neuorganisation des Treffpunkts Allerweg, Jugendbildungskoordi-

nator Bernd Jacobs berichtet 
2. Themenfeld „Senioren“ / „Älter sein und älter werden in Linden-Süd“: Bericht aus dem 

Lindener Seniorenforum, Absprache zu den Gruppeninterviews, u.a. 
3. Aktuelles und Berichte (u.a. Europ. Nachbarschaftstag, Spielwiese Behnsenstraße, 

Treffen der Bücherschrankpaten) 
4. Termine  
 

Mit freundlichen Grüßen 

Marit Kukat und Uwe Horstmann 

 
 
Kurzprotokoll zum 3. Februar 2011 
 
Themenfeld „Senioren“ / „Älter sein und älter werden in Linden-Süd“:  
1.  Melike Mutlu / Kommunaler Seniorenservice Hannover, offene Seniorenarbeit tür-
kischstämmiger Migranten  
Frau Mutlu gibt den Anwesenden einen vielseitigen und Einblick in ihre Arbeit und die Situa-
tion türkischstämmiger Senioren. Als Leitfaden des Vortrags dienen folgende Punkte: 

• Arbeit mit türkischen Senioren im KSH 
• Ältere türkische Migranten/Fragen zur Anregung 
• Die Gastarbeitergeneration/Geschichtliche Entwicklung 
• Zur Lebenssituation älterer Migrantinnen und Migranten 
• Die Heterogenität der Migrantenbevölkerung 
• Lösungsansätze/Perspektiven für die praktische Arbeit 

Zu den Angeboten des KSH für türkischsprachige Seniorinnen und Senioren gehören u.a. 
Gesprächskreis, Gedächtnistraining, Bewegung, Deutsch als Alltagssprache.  Weitere 
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Stichworte: Pendelmigration (zwischen Deutschland und der Türkei), Reethnisierung (Rück-
besinnung auf kulturelle, ethnische Wurzeln, Traditionen usw.), Akkulturation (mit der „frem-
den“ Kultur vertraut machen, Anpassung an die gesellschaftliche bzw. deutsche Kultur). An-
gebote für ältere Migranten sollten kostenfrei sein, von Ehrenamtlichen getragen und durch 
den KSH koordiniert sein. Ihre Bedarfe sind nach Möglichkeit im persönlichen Dialog und 
durch die Selbstorganisationen bzw. Multiplikatoren zu erfragen. 
Kontakt: Melike Multu, Kommunaler Seniorenservice Hannover, Ihmepassage 5,  Tel. 168-
41464, E-Mail: Melike.Mutlu@Hannover-Stadt.de, Internet: www.seniorenberatung-
hannover.de 
  
 
2.  Erika Winger vom Seniorenbeirat der LH Hannover 
Frau Winger ist Mitglied im noch amtierenden Seniorenbeirat der LH Hannover und war 14 
Jahre lang Vorsitzende des AWO Ortsvereins Linden-Limmer, dem mit über 570 Mitgliedern 
größten Ortsverein. Sie berichtet den Anwesenden über das sehr umfangreiche und vielfälti-
ge Angebote für Senioren im Stadtbezirk das in den letzten Jahren auf der Grundlage von 
Angebot und Nachfrage entstanden ist. Beispielhaft genannt seien die Angebote „Helfende 
Hände“ Rat & Tat bei den „kleinen“ Sorgen des Alltags (kleinere Reparaturen/Hilfen im 
Haushalt, Gartenarbeit, Besorgungen usw.) auf ehrenamtlicher Basis, „Die Mucki-Bude“ Se-
nioren-Fitness, „Tour mit Kultur, Der AWO Club im Seniorenzentrum Ihme-Ufer bietet neben 
einem vielfältigen Programm auch freundschaftliche Kontakte. Mit der Wahl seines neuen 
Vorsitzenden, dem 34-Jahre jungen Sven Kromminga,  soll die Arbeit des Ortsvereins ge-
stärkt und auch für Familien und generationenübergreifende Angebote weiter geöffnet wer-
den. 
Kontakt: Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Linden-Limmer, Deisterstr. 85, Tel. 21978-116, E-Mail: 
info@awo-linden-limmer.de, Internet: http://www.awo-linden-limmer.de 
 
Wir danken Frau Multu und Frau Winger für Ihre Teilnahme, die ausführlichen Informationen 
und Unterstützung des STF! 
 
Teilhabezentrums für Menschen mit und ohne Behinderung – Frau Lichtenberg berich-
tet über die erste Erfahrungen seit der Eröffnung 
Seit November 2011 wurden erste gute Erfahrungen in dem für alle Lindenerinnen und Lin-
dener geöffneten Treffpunkt gemacht. Damit bestätigte sich auch das langjährige positive 
Gefühl, das MitarbeiterInnen und Menschen mit Behinderung der Wohnstätten und Angebote 
der Lebenshilfe im Stadtteil haben. Die Öffnung des Treffpunkt konnten bereits auf den 
Samstagnachmittag ausgedehnt werden. Perspektivisch soll auch am Sonntag geöffnet wer-
den. Ziel ist es die Kinder-, Jugend- und Seniorenarbeit zu verknüpfen und (noch) vorhande-
nen Berührungsängsten zu begegnen. Infos zum Teilhabezentrum siehe auch die Anlage zu 
diesem Protokoll.  
Kontakt: Ingrid Lichtenberg, Tel. 2133879, Charlottenstraße 1, E-Mail: abw@lebenshilfe-
hannover.de. 
 
Aktuelles und Berichte  

• 27.03.2011, 13-18 Uhr, Scillabütenfest auf der Deisterstraße und in Linden-Mitte mit 
Aktionen, Musik und Rabatten. 

• 04.02. 
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• 13.04.2011, „Deisterstraße Reloaded“, erster Workshop zur ökonomischen Weiter-
entwicklung der Deisterstraße; Interessierte wenden sich bitte an Carsten Tech, 
Quartiermanagement, Tel. 1237-775, Mail: carsten.tech@gbh-hannover.de 

• Die Vorbereitungen zu JuKiKS 2011 laufen; Einsendeschluss für Angebote und Re-
daktionsschluss für das Programmheft  ist der 20.04.11; Infos zu Organisation und 
Terminen der Orga-Gruppe sind zu erfragen bei Carsten Tech, Quartiermanagement, 
Tel. 1237-775, Mail: carsten.tech@gbh-hannover.de 

• Am 18.05.11 findet im Bezirksrat Linden-Limmer eine Anhörung des Stadtteilforums 
zu seinen Vorschlägen zur Entwicklung des Ihme-Ufers statt.  

• Die Jury des Quartierfonds hat folgende Ausgaben genehmigt: 1. Zur Unterstützung 
des Europäischen Nachbarschaftstages 1.000 EUR für die Erlösergemeinde und den 
Schul- und Statteilgarten in der Charlottenstraße, 2. Zur Unterstützung von „Linden 
blüht auf“/Pico Bello 450 EUR für Pflanzen und anschließendes Grillen mit Kindern 
der Egestorffschule. 

 
In eigener Sache (mit Bitte um Veröffentlichung und Weitersagen!) 
Wohnen oder arbeiten Sie in Linden-Süd? Haben Sie Ideen oder Anregungen zum Leben im 
Stadtteil? Haben Sie Fragen oder ärgert Sie etwas im Stadtteil? Engagieren Sie sich bereits 
für den Stadtteil und suchen Gleichgesinnte? Oder sind Sie einfach nur neugierig, zu erfah-
ren was im Stadtteil passiert und geplant ist? 

Dann kommen Sie doch einfach zum Stadtteilforum an jedem 1. Donnerstag im Monat um 
19.30 Uhr im Stadtteilladen in der Deisterstraße 66! 

Wir freuen uns! 

 
Einladungsverteiler des Stadtteilforums 
Bei dem Wunsch nach Aufnahme in den Verteiler des Stadtteilforums, bei Änderungs-
wünschen (Mail statt Post!) oder auch Problemen bitte Rückmeldung geben an Carsten 
Tech, Quartiersmanagement (carsten.tech@gbh-hannover.de) oder Marit Kukat 
(info@stadtteilforum-linden-sued.de). 

 
Termine 
2. April World-Cafe zu Linden-Süd auf dem Netto-Parkplatz am Allerweg, 14 Uhr 
8. April Linden-Süd blüht auf, Jens Stelzer/Pico Bello, Tel.: 2629473 
13. April „Deisterstraße Reloaded“ s.o. 
27. Mai Europäischer Nachbarschaftstag 
 
 
 
Protokoll: Marit Kukat 
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